
10. Phonetisches Laboratorium

des Seminars für Kolonialsprachen zu Hamburg.

Vierter Jahresbericht

(von (»stt;ni l;il4 1)is Ostern 1915)

von

Professor D. ('. Mchihof und Dr. Giufio Pam'oitrelH-Calxia.

I. Räumliche Entwicklung des Laboratoriums.

Es fanden in dieser Beziehung keine nennenswerten Änderungen statt.

II. Sonstige Fortschritte des Laboratoriums.

Der Leiter wurde zum Assistenten ernannt und ein wissenscliaftlidier

Hilfsarbeiter .steht ilini zur Seite. Als solcher sollte zum 1. Oktober 1914

Dr. Waihlinger eintreten, er Avurde aber durcli den Ausbruch des Krieges

daran verhindert. Leider ist er vermißt und aller Wahrscheinlichkeit

nach gefallen. Das Laboratorium verliert in ihm eine sehr wertvolle Kraft.

Das Instrumentarium wurde fiir wissenschaftliche und pädagogische

Zwecke bedeutend erweitert.

in. Das Laboratorium als wissenschaftliche

Untersuchungsanstalt.

Man widmete sich hauptsächlich der Kinematogiaphie, den Eöntgen-

t^tralilen und der raschen Umwandlung der (jlyphen in Kurven.

IV. Die Benutzung des Laboratoriums für den phonetischen

Unterricht.

Es wurden dieselben offiziellen Kurse und Übungen wie bisher nach

den bekannten Grundsätzen gehalten.
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